
Jahresbericht 
2019



2  Jahresbericht 2019   Jahresbericht 2019  3

Labors, Coworking Spaces und Workshopräume ergänzen. Im 
Herbst eröffneten wir im Kanton Jura einen weiteren Stand-
ort. Der Switzerland Innovation Park Basel Area ist jedoch 
mehr als die Summe seiner Teile : Die drei Standorte Allschwil,  
Basel und Jura bilden ein zusammenhängendes System, in dem 
sich Startup-Gründer, Unternehmerinnen, Berater und Forschen-
de untereinander austauschen können. Auch unsere bewährten  
Accelerator-Programme sind hier zuhause. Beste Voraussetzun-
gen, um Innovationen aus der Basel Area pragmatisch zum Erfolg 
zu verhelfen.
	 Erfreulich ist, dass auch unsere zukünftige Entwicklung breit 
abgestützt ist : In den beiden letzten Jahren fassten die Parlamen-
te und Regierungen in den drei Trägerkantonen alle erforderli-
chen Beschlüsse für den Aufbau des Switzerland Innovation Park  
Basel Area. Im Herbst sprachen sich zudem die Parlamente von 
Basel-Landschaft und Basel-Stadt mit grosser Mehrheit für einen 
Staatsbeitrag zugunsten von Basel Area Business & Innovation aus. 
Dank der beständigen Unterstützung durch unsere drei Träger-
kantone und durch den Bund blicken wir den kommenden Jahren 
zuversichtlich entgegen.

Basel Area Business & Innovation wünscht Ihnen 
eine interessante Lektüre.

Domenico Scala  
Präsident

Geschätzte Leserin, geschätzter Leser

Wir stärken die Basel Area als Wirtschaftsstandort, fördern  

Innovation effektiv und verankern diese fest in der Region. Eine 

Mission, die uns täglich antreibt.

Wir von Basel Area Business & Innovation arbeiten täglich dar-
an, Unternehmen aus dem In- und Ausland für die Basel Area zu 
begeistern. Zuzüge von Unternehmen und Neugründungen stär-
ken die Region als Ganze : Attraktive Firmen bieten spannende 
Jobs für qualifizierte Talente. Diese Menschen werden angezo-
gen durch den attraktiven Arbeitsmarkt und eine hohe Lebens-
qualität. Der Talentpool bildet wiederum ein starkes Argument 
für innovationsgetriebene Unternehmen, sich in den Kantonen  
Basel-Landschaft, Basel-Stadt und Jura niederzulassen. Ein wich-
tiger Teil unserer Aufgabe besteht deshalb darin, Firmen den Weg 
in die Region zu ebnen und Startups bei der Gründung und Ent-
wicklung zu unterstützen.
	 Immer mehr Gründerinnen und Gründer haben den Mut, ein 
eigenes Startup aufzubauen. Diese erfreuliche Entwicklung unter-
stützen wir im Rahmen unserer vielfältigen Aktivitäten zur Inno-
vationsförderung. Das Team von Basel Area Business & Innova-
tion fokussiert auf die Innovation in drei Schlüsselbereichen : Bei 
Therapeutic Innovation steht die Medikamentenentwicklung im 
Vordergrund. Healthcare Innovation – DayOne hat es sich zur 
Aufgabe gemacht, die Zukunft des Gesundheitsbereichs mitzuge-
stalten. Industrial Transformation widmet sich der Digitalisierung 
in der Industrie. 
	 2019 übernahmen wir zudem den Betrieb des Switzerland 
Innovation Park Basel Area. Auf diese Weise konnten wir un-
sere Dienstleistungen durch ein vielfältiges Angebot an Büros, 

Editorial

Dr. Christof Klöpper
CEO
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Das Jahr in Zahlen

35

948

106

5804

24 51162

186*

Unterstützte 
Firmengründungen

*Schätzung der Unternehmen

Geplante Arbeitsplätze 
in 3 bis 5 Jahren

Anzahl Ansiedlungen

30    

305*
*Schätzung der Unternehmen

Geplante Arbeitsplätze 
in 3 bis 5 Jahren

Herkunftsländer 
der angesiedelten Firmen 

Mitarbeitende 
Basel Area 
Business & Innovation

90194
Besuche ausländischer 
Firmen in der Basel Area

Firmen, die im Ausland 
besucht wurden

Beratungen für Ansiedlungskunden, 
Startups und Gründer

Veranstaltungen

Teilnehmerinnen und Teilnehmer

Personen im Netzwerk

Belgien
Deutschland
Frankreich
Grossbritannien
Indien
Kanada
Niederlande
Schweden
Schweiz
Singapur
Südkorea
Tschechien
USA

Wir bringen die Basel Area voran. 2019 unterstützten wir wieder 
zahlreiche Startups bei der Unternehmensgründung, begeisterten 
internationale Firmen für den Wirtschaftsstandort und stärkten 
das herausragende Netzwerk.
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So unterstützten wir Unternehmen dabei, 
in der Basel Area zu wachsen

Was wir tun

Basel Area Business & Innovation unterstützt innovationsgetrie-
bene Startups, Organisationen und Firmen dabei, ihr Geschäft in 
der Region Basel auszubauen. Als Standortpromotion und Innova-
tionsförderung begeistert die Organisation internationale Kunden 
für die Region und betreut sie vom ersten Kontakt bis zur Nie-
derlassung. Basel Area Business & Innovation treibt zudem spe-
zifische Initiativen voran, um die Region als den Schweizer Wirt-
schafts- und Innovationsstandort der Zukunft zu etablieren. Alle 
Serviceleistungen sind sowohl für Ansiedlungskunden als auch für 
Startup-Gründerinnen und -Gründer unentgeltlich.
	 In unserem Geschäftsbereich Innovation Promotion führen wir 
die Initiativen Therapeutic Innovation, Healthcare Innovation –  
DayOne und Industrial Transformation. Alle drei Initiativen  
beinhalten eigene Accelerator-Programme, die sich 2019 erfreulich 
weiterentwickelten.
	 Basel Area Business & Innovation betreibt zudem den Swit-
zerland Innovation Park Basel Area mit Standorten in Allschwil, 
Basel und Courroux.

Der Jura im Aufbruch

Seit der Eröffnung des neuen Standorts des Switzerland Innova-
tion Park Basel Area in Courroux bei Delémont, im Kanton Jura, 
ist Basel Area Business & Innovation nun in allen drei Träger-
kantonen zuhause. Über 250 Interessierte besichtigten die neuen 
Räumlichkeiten, die zur Kollaboration ermuntern. Bei der Planung 
dieses dritten Standorts arbeiteten Verantwortliche aus allen drei 
Kantonen intensiv und zielorientiert zusammen.
	 Der Switzerland Innovation Park Basel Area soll auch im Jura 
zu einem lebendigen Ort werden, an dem Forschung und Wirtschaft 
gemeinsam Lösungen erarbeiten. Im Bereich Industrial Transfor-
mation stellt sich beispielsweise die Frage, wie die traditionell star-
ke jurassische Uhrenindustrie mit den Mitteln der Digitalisierung 
diversifizieren kann : Wollen die hochspezialisierten KMU in der 
Präzisionsmechanik wettbewerbsfähig bleiben und Märkte wie 
den Medtech-Bereich erschliessen, müssen sie innovative Produkte  
und Herstellungsverfahren entwickeln und bei Technologien, 
Geschäftsmodellen und Arbeitsweisen an der Spitze bleiben. Am 
Standort Jura des Switzerland Innovation Park Basel Area finden 
zu diesem Zweck Workshops und Seminare statt, in denen Unter-
nehmerinnen und Unternehmer aus unterschiedlichen Branchen 
zusammen mit Forschenden neue Wege gehen.
	 Eine gute Gelegenheit, um über die Zukunft der Präzisions-
mechanik nachzudenken, bot das jährlich stattfindende Le Tout 
Connecté, zu dem die Wirtschaftscommunity des Kantons Jura 
zusammenfand. Rund 200 Interessierte besuchten die Veran- 
staltung, die sich dem Thema « Gesundheit und Innovation »  

widmete. Im Zentrum standen mögliche Anwendungen der Prä-
zisionsmechanik im Medtech-Bereich.

Allschwil als Kristallisationspunkt

2019 haben Basel Area Business & Innovation und der Switzer-
land Innovation Park Basel Area die Zukunftsplanung für den 
Standort Allschwil unter Dach und Fach gebracht : 2022 wird der 
Innovationspark vom heutigen Standort auf den GRID Campus 
of Collaboration umziehen. Das multifunktionale Gebäude wur-
de von Herzog & de Meuron entworfen und wird zusammen mit 
der Senn Resources AG entwickelt. Der Switzerland Innovation 
Park Basel Area fungiert als strategischer Partner des 50  000 Qua-
dratmeter grossen Campus am Bachgraben in Allschwil, der als 
Kristallisationspunkt für Life Sciences, Biotech, Public Health und 

ICT eine zentrale Rolle für die Zukunft der Region Basel spielen 
wird. Basel Area Business & Innovation, die Standortförderung 
Baselland, das Department of Biomedical Engineering der Uni-
versität Basel, Herzog & de Meuron sowie die Senn Resources AG 
eröffneten gemeinsam den Showroom des Switzerland Innovation 
Park Basel Area. Dort am aktuellen Standort Allschwil, können 
sich Besucherinnen und Besucher ein Bild von neuen Lösungen in 
Robotik, Lasertechnologie und Virtual Reality machen und wei-
tere Projekte sowie Startups der drei Standorte des Innovations-
parks kennenlernen. Zudem erlaubt der Showroom einen Blick in 
die nahe Zukunft des Switzerland Innovation Park Basel Area im 
GRID Campus of Collaboration.

Die Zukunft der Gesundheit muss neu gedacht werden

Die Initiative Healthcare Innovation – DayOne ist der Dreh- 
und Angelpunkt für Innovation im Gesundheitsbereich. Das 
Ziel der Initiative besteht darin, die Zukunft des Gesundheits-
bereichs ausgehend von den Bedürfnissen der Patientinnen und 
Patienten mitzugestalten. Dazu bringt DayOne Fachleute aus 
unterschiedlichen Disziplinen zusammen. Ihnen bietet DayOne  
ein einzigartiges Paket, bestehend aus einer dynamischen und 
engagierten Community, Events, Accelerator, Catalyst Projects, 
Workspace und Investment Promotion. Alle Teile greifen nahtlos 
ineinander und stärken das gesamte Ökosystem.

Im Rahmen eines Workshops von Basel Area Busi-
ness & Innovation lernten wir das Venture Mentoring 
kennen. Dieses Programm war für uns enorm nützlich, 
als es darum ging, die richtigen Experten für unsere 
Herausforderungen zu finden. Basel Area Business & 
Innovation unterstützte uns auch bei der Suche nach 
Büroräumlichkeiten. Schliesslich nahmen wir an der 
i4Challenge 2019 teil und wurden als Finalisten aus-
gewählt. 
	 Wir werden in der Region Basel bleiben, und zwar 
vor allem wegen der Kundennähe: Wir entwickeln 
Automatisierungssoftware für die Forschung im Life 
Sciences-Bereich. Wir begegnen hier vielen Men-
schen und Unternehmen, die verstehen, was wir tun. 
Ein solches professionelles Umfeld ist für uns un-
glaublich wertvoll.

	 Im Zentrum steht die wachsende DayOne-Gemeinschaft mit 
über 2000 Mitgliedern, die an Konferenzen, in Workshops und in 
Seminaren zusammenfindet, um die relevantesten Herausforderun-
gen im Gesundheitsbereich anzugehen. Bei der offenen Paneldis-
kussion DayOne Experts etwa betrachten Experten und Teilneh-
mende spezifische Probleme aus der Perspektive von Forschenden, 
Patienten, Unternehmerinnen und Industrie.
	 Die DayOne Conference hat längst einen hohen Bekanntheits-
grad erreicht. Über 330 Interessierte beschäftigten sich 2019 unter 
anderem mit der Frage, wie ethischen Ansprüchen unter den Bedin-
gungen des globalen Innovationswettbewerbs Rechnung getragen 
werden kann. Teilnehmerinnen und Teilnehmer mit unterschied-
lichsten Hintergründen setzten sich in den Workshops engagiert 
mit diesem Thema auseinander.

Basel Area Business & Innovation unterstützt uns 
seit der i4Challenge 2018 und bietet uns Zugang zu 
ihrem Netzwerk. Teil dieser Gemeinschaft zu sein 
und von exzellenten Workshops, Konferenzen und 
Veranstaltungen zu profitieren, ist für uns ein echter 
Vorteil. Insbesondere half uns Basel Area Business & 
Innovation bei der Organisation einer Veranstaltung 
zum Thema «Sicherheit und digitale Transformation 
für KMU», die im Jura auf grosses Interesse stiess. 
	 Im vergangenen Jahr waren wir die ersten Mieter  
im neuen Switzerland Innovation Park Basel Area, 
Standort Jura. Die moderne und einladende Arbeits- 
umgebung, die wir hier haben, lädt zum ungezwun-
genen Austausch ein. Dadurch ergeben sich wie von 
selbst Gelegenheiten, andere Unternehmen kennen-
zulernen und mit ihnen zusammenzuarbeiten.

Es begann damit, dass wir bei Basel Area Business 
& Innovation einen Workshop für Gründerinnen und 
Gründer besuchten, in dem es um die Unternehmens-
gründung in der Schweiz ging. Seither nutzen wir die 
vielen Möglichkeiten, die sich uns bieten: Im Rahmen 
des Venture Mentorings arbeiteten wir mit einem 
IP-Experten zusammen, was für uns entscheidend 
war. Wir stellten unser Projekt an der DayOne-Kon-
ferenz vor und wurden für die Teilnahme am DayOne 
Accelerator ausgewählt.
	 Wir wurden ausserdem ins regionale Experten-
netzwerk eingeführt, was sich für Nutrix als entschei-
dender Türöffner herausstellte. Ich selbst komme 
weder aus Basel noch aus der Schweiz, und doch 
habe ich hier schnell Zugang zu einem erstaunlichen 
Ökosystem und zu Unterstützung gefunden. 

Maria Hahn 
Gründerin Nutrix

Philippe Kapfer 
CEO NextDay.Vision

Oskari Viinko 
CEOUniteLabs

	 In sogenannten Catalyst Projects bearbeiten interdisziplinäre 
Gruppen technologische und konzeptionelle Probleme. Dabei geht 
es darum, komplexe Probleme zu lösen und gleichzeitig Kollabo-
ration im regionalen Gesundheitssystem zu fördern. Im Rahmen 
des DayOne Accelerators werden Unternehmen dabei unterstützt, 
Produkte und Services zu entwickeln. Im Switzerland Innovation 

«

«

«



8  Jahresbericht 2019   Jahresbericht 2019  9

Area offen und sind kostenlos. Das Venture Mentoring wiederum 
ist eng mit den Schwerpunktthemen und Acceleratoren von Basel 
Area Business & Innovation verknüpft. Die individuelle Betreu-
ung und Beratung vermittelt gezielt Expertenrat, damit innovati-
ve Unternehmerinnen und Unternehmer schnell Antworten auf 
wesentliche strategische Fragen finden.

Ansiedlungskunden aus Asien, Europa und den USA

Basel Area Business & Innovation unterstützte im vergangenen 
Jahr 30 Firmen bei der Ansiedlung in der Region Basel, darunter 
das tschechische Biotechunternehmen Sotio. Ebenfalls neu in der 
Region ist Indigo Agriculture aus den USA, das zukunftsweisende 
Technologien für die Agrarbranche anbietet. Basel Area Business & 
Innovation begleitet die Firmen von der ersten Kontaktaufnahme an, 
vermittelt die passenden Ansprechpersonen, berät bei kantonalen 
Verfahren und hilft bei der Suche nach geeigneten Büros und Labors.
	 Basel Area Business & Innovation betreibt seit Anfang 2019 
den Switzerland Innovation Park Basel Area, was viele Vorteile 
mit sich bringt : Zwei der neu angesiedelten Unternehmen haben 
am Standort Allschwil des Switzerland Innovation Park Basel Area 
Räumlichkeiten bezogen, und zwar die Biotech-Firma Hamilton 
Bonaduz AG und die Coretag Holding AG, die in der personali-
sierten Gesundheitsversorgung aktiv ist.

Globale Präsenz

Basel Area Business & Innovation folgt den Märkten und hat ihre 
Repräsentanzen im Jahr 2019 erweitert : So bearbeitet eine Repräsen-
tantin neu den koreanischen Markt und eine weitere Repräsentanz 
im Silicon Valley die Westküste der USA. Auch den kanadischen 
Markt hat Basel Area Business & Innovation mit einer eigenen Road- 
show erstmals gezielt bearbeitet. Da Kanada ab 2020 auch Fokus-
markt der nationalen Standortvermarktung Switzerland Global 
Enterprise ist, können sich interessante Synergieeffekte ergeben.
	 Renommierte internationale Veranstaltungen wie die J.P. Morg-
an Healthcare Conference in San Francisco, die BIO Europe im 
Frühling und im Herbst und die BIO USA wurden genutzt, um 
Kontakte zu pflegen und Unternehmen für die Region Basel zu 
begeistern. Zum ersten Mal war Basel Area Business & Innovation 
2019 an der BIO Asia in Tokio präsent. Auch bei der Neueröffnung 
der Schweizer Botschaft in Seoul in einem in Basel entworfenen 
Gebäude war Basel Area Business & Innovation eingeladen.

Die gemeinsame Suche nach innovativen Lösungen 
für die Industrie der Zukunft

Die Digitalisierung der Arbeitswelt stellt viele Firmen vor Heraus-
forderungen. Basel Area Business & Innovation bietet deshalb Bera-
tungen, Workshops und Seminare an, um Unternehmer und KMU 
bei der Suche nach innovativen Lösungen, Produkten, Technologien 
und Herstellungsverfahren im Bereich Industrial Transformation 
zu unterstützen. Unter anderem veranstaltete Basel Area Business & 
Innovation zusammen mit Interreg im Rahmen des Projekts Upper 
Rhine 4.0, dem trinationalen Kompetenznetzwerk für Industrie 4.0, 
zum zweiten Mal die i4Challenge. 30 Unternehmen aus der Region 
reichten Bewerbungen ein, sechs von ihnen wurden von der Jury 
als Finalisten ausgewählt : Arviem ( Cargo-Monitoring in Echtzeit ), 
Crevoisier ( Robotisierung von Präzisionsmaschinen ), LCB Sàrl 
( Mensch-Machinen-Interfaces ), Qiio ( Internet of Things ), Uni-
teLabs ( Automationslösungen für die Life Sciences ) und United 
Planet ( Software für die Industrie 4.0 ). Die Gewinner präsentier-
ten ihre Innovationen am Salon Industries du Futur in Mulhouse. 

Unternehmertum ist lernbar

Die Gründerkurse, die im Bereich Innovation and Entrepreneurs-
hip angeboten werden, stehen allen Interessierten aus der Basel 

Park Basel Area betreibt DayOne auch das DayOne Lab. Die kol-
laborative Arbeitsumgebung steht Teams, Unternehmen, Gründer-
innen und Gründern sowie Fachleuten aus dem Gesundheitsbereich 
zur Verfügung.
	 DayOne wird in enger Zusammenarbeit mit dem Kanton Ba-
sel-Stadt geführt. Weitere Partner sind das Centre Suisse d’Elec-
tronique et de Microtechnique ( CSEM ), die Universität Basel, das 
Swiss Institute of Bioinformatics, das Universitätsspital Basel, die 
Fachhochschule Nordwestschweiz, das Department of Biosys-
tems Science and Engineering ( D-BSSE ) der ETH Zürich sowie 
das Schweizerische Tropen- und Public Health-Institut mit Sitz 
in Basel. 2019 konnte zudem das Universitäts-Kinderspital beider 
Basel ( UKBB ) als neuer Partner dazugewonnen werden. Der Be-
reich Healthcare Innovation – DayOne arbeitet ausserdem eng 
mit dem Bereich International Markets and Business Affairs zu-
sammen, damit sich Unternehmen des Healthcare-Sektors in der 
Region Basel reibungslos niederlassen können.

Biotechunternehmen kommen 
mit BaseLaunch weiter

Im Bereich Therapeutic Innovation betreibt Basel Area Business 
& Innovation den BaseLaunch Accelerator, um Jungunternehmen 
in der Medikamentenentwicklung zu fördern. Seit der Lancierung 
des Programms 2017 prüften die Experten Anträge von insgesamt  
250 Teams. Die sorgfältig ausgewählten Projekte erhalten Förder-

gelder von je bis zu 250 000 Franken, Zugang zu den Programm-
partnern, massgeschneiderte Beratung sowie die Möglichkeit, ihre 
Forschung in modernsten Labors voranzutreiben. Zu den Partnern 
aus dem Gesundheitsbereich gehören Johnson&Johnson, der No-
vartis Venture Fund, Pfizer, Roche und Roivant Sciences. Neben den 
drei Trägerkantonen unterstützen auch die Gebert Rüf Stiftung, die 
Unternehmen KPMG und Infors HT, der Technologiepark Basel, 
der Switzerland Innovation Park Basel Area sowie die Anwaltskanz-
leien Vischer und Vossius & Partner den BaseLaunch Accelerator. 
	 Seit der Lancierung hat der BaseLaunch Accelerator neun Fir-
men mit Finanzierung und Zugang zu Labors unterstützt. Nach der 
Anschubfinanzierung haben diese neun Firmen über 100 Millionen 
Franken eingeworben, mehrheitlich von Venture Funds, aber auch 
von privaten Investoren. Allein 2019 akquirierten ehemalige Base-
Launch-Teilnehmer über 88 Millionen Franken an Investitionska-
pital : Anaveon 35 Millionen, Versameb 6,4 Millionen, Alentis 12,5 
Millionen, T3 Pharmaceuticals 12 Millionen und Polyneuron 22,5 
Millionen. Alle geförderten Firmen sind weiterhin in der Basel Area 
aktiv, vornehmlich im Technologiepark Basel und im Switzerland 
Innovation Park Basel Area.

Wir evaluierten bei unserer Suche mehrere Wirt-
schaftsstandorte in Europa – am Ende stach Basel als 
der für Sotio geeignetste Standort heraus. Die Basel 
Area verfügt über einen grossen Talentpool, was für 
uns ein wichtiges Kriterium ist. Wir planen, unser glo-
bal tätiges Team um Spitzenkräfte aus der Biotechno-
logie zu erweitern. Die wirtschaftlichen Rahmenbe-
dingungen sind sehr vorteilhaft. Die Internationalität 
und die Nähe zu Deutschland und zu Frankreich sind 
ebenfalls ein grosses Plus.
	 Basel Area Business & Innovation hat uns wäh-
rend des Ansiedlungsprozesses sehr geholfen: Sie 
haben gute Arbeit geleistet, indem sie Treffen mit den 
richtigen Leuten arrangierten. Der gesamte Prozess – 
vom ersten Kontakt bis zur Registrierung im Handels-
register – verlief reibungslos und unkompliziert.

Wir begannen unsere Arbeit am Standort Allschwil 
des Switzerland Innovation Park Basel Area mit ei-
nem kleinen Team und stockten dann innerhalb von 
fünf Monaten bis zur aktuellen Teamgrösse auf. Basel 
Area Business & Innovation half uns bei der Ansied-
lung und bei der Suche nach geeigneten Büros und 
Labors. Sie unterstützten uns auch, als wir zusätzli-
che Labor- und Büroräumlichkeiten benötigten. Das 
Team war in allen Phasen äusserst hilfreich und zu-
vorkommend. 
	 Wir sind hier glücklich – nicht zuletzt, weil die Re-
gion so attraktiv zum Arbeiten und zum Leben ist. Die 
Attraktivität der Region bestätigte sich bei der Rekru-
tierung: Es war ein Leichtes, hochqualifizierte Mitar-
beiter für unser Unternehmen zu gewinnen.Pavel Solský 

CFO & CCO Sotio

Als Indigo beschloss, nach Europa zu expandieren, 
kam die Schweiz gleich als möglicher Standort in die 
engere Auswahl. Basel wurde aufgrund seiner Nähe 
zu den wichtigsten Märkten und wegen des hier be-
reits vorhandenen internationalen Talentpools aus-
gewählt. Der Zugang zu diesem Arbeitsmarkt war für 
uns entscheidend, da wir unsere Präsenz rasch auf-
bauen wollten. 
	 Das Team von Basel Area Business & Innovation 
hat hervorragende Arbeit geleistet, indem es uns bei 
der Gründung unserer Niederlassung in Basel unter-
stützt und uns beim administrativen Teil des Prozes-
ses begleitet hat.

«

Georg Goeres 
Head of Europe  Indigo

Jörg Breitling 
Team Leader Application Biological Qualification  Hamilton

«

«
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Organisation Träger und Partner

Träger

Kanton Basel-Landschaft
Kanton Basel-Stadt
Kanton Jura
Neue Regionalpolitik des Bundes ( NRP )
Staatssekretariat für Wirtschaft ( SECO )

Partner

Business Parc Reinach
Business Park Laufental & Thierstein
Campus Industrie 4.0
Chambre de commerce et d’industrie du Jura ( CCIJ )
Creapole
CSEM Centre Suisse d’Electronique et de Microtechnique SA
Deutsch-Französisch-Schweizerische Oberrheinkonferenz
Digitalswitzerland
Euresearch
Fachhochschule Nordwestschweiz
Finanzplatz BS
Gebert Rüf Stiftung
Handelskammer beider Basel
IFJ Institut für Jungunternehmen AG
Ilmac
Impact Hub Basel
Innosuisse
Startup Academy
Startupticker
Switzerland Global Enterprise
Switzerland Innovation
Technologiepark Basel
Universität Basel
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Basel Area Business & Innovation beschäftigte im Dezember 2019 
35 Mitarbeitende in den Bereichen Innovation and Entrepreneur- 
ship, International Markets and Business Affairs, Innovation Space and  
Infrastructure, Marketing and Communications und Shared Ser-
vices. Zudem sind sechs Repräsentantinnen und Repräsentanten 
sowie drei externe Mitarbeitende für Basel Area Business & In-
novation im Einsatz.

Frank Kumli, Head of Innovation and Entrepreneurship, Gabriela Güntherodt, Head of International Markets and Business Affairs, Christof Klöpper, CEO, 
Julia Meyer, Head of Marketing and Communications, Saskia Cecchi, Head of Shared Services bilden die Geschäftsleitung von Basel Area Business & Innovation.

Der Vorstand war im Dezember 2019 mit folgenden Mitgliedern besetzt :
Domenico Scala, Präsident des Vorstands, VR-Präsident 
Oettinger Davidoff AG und Basilea Pharmaceutica AG
Samuel Hess, Vizepräsident des Vorstands, Leiter Wirtschaft, 
Amt für Wirtschaft und Arbeit des Kantons Basel-Stadt
Pierre-Alain Berret, 

Leiter Chambre de Commerce et d’industrie du Jura
Adrian Bult, Präsident Bankrat BKB
Martin Dätwyler, Direktor Handelskammer beider Basel
Martin Frey, Executive Vice President EMEA, Fossil Group 
Europe, Inc.
Thomas Kübler, Leiter Standortförderung Baselland
Arnaud Maître, Geschäftsführer und Verwaltungsratspräsident 
Louis Bélet SA
Ahmet Muderris, CEO Composites Busch SA
Dieter Regnat, CEO Getec Park.Swiss AG
Claude-Henri Schaller, Leiter Amt für Wirtschaft und Arbeit 
des Kantons Jura
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